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Rönigt, Provinzial. 3 dritten Damm N 1132. 


5 : = Mro. 2 Breit, den 4. October 1833 


Sr — — — 


a n g m e { de te Sue m de 


ee de October 4833. dds x 
Herr Kaufmann Schulte von Barmen, log. im engl. Haufe, Frau Majo⸗ 
rin v. Radeke nebſt Familie von Stettin, log. im Hotel de Berlin. Herr Stud. 

jur. Mſeiweyewskt aus Koͤnigsberg, Herr Kaufmann Schramm aus Czamekau, 
log. im Hotel d Oliog. ; 


a Der 177 can Sranz Krempbolz aus Ehen; ina. und die Wülwe Anna 
Rochansta geb. Weſierska daſelbſt, haben für die unter einander einzugehende 
Ehe die hier unter Eheleuten bürgerfichen Standes pos dinzialrechtliche Gemeinſchaft 
der Guter und des Erwerbes durch gerichtlichen Ve erg von heute een : 
See Schal, se) 15. ‚September 1833. 8 

er Mobs Patrimonial⸗ Gericht von GakPocsyn. 


Es wird herd urch bekannt gemacht, daß de Baͤckermkiſter Johann Frie⸗ f 
868 Ban mit feiner Braut, der Jungfrau. Conftantia Krauſe, die Gemein⸗ 
ſchaft der Guter, jedoch nicht des ne > ne, der Ehe, 26 gericht: 
lichen Vertrag ausgefchlofen har. f 5 


N 


Danzig, den 30. Auguſt 1833. 
Königlich Preuß Lande und Stadt, erich. ; 
Der Gutsderwalter Samuel Stieörich Braunſchweig zu Sefer and dei ° 
fen Ghagatiin die verw. Kaufmann Caroline Amalia Siedler geb Mach aus 
Buͤtow, haben durch den vor Eingehung der Ehe am 30. Juni d. : jerichtlich 5 
. I die a „ e at tende Gu⸗ 


. 
+ = 


x ” 


— 2372 — — 


hiemit bekannt gemacht wird. 
Schoͤneck, den 29. Auguſt 1833. 
Tae Königlich Preuß. Lande und Stadtgericht. ö 
Es wird hiemit zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß der hieſige Buͤrger 
und Maler Adolph Auguſt Schröder und die Jungfrau Caroline Amalie Otic 
lie Witte, Letztere im Beitritte ihres Vaters, des vormaligen Kaufmanns David 
Witte, mittelft gerichtlichen Ehevertrags vom 7. September c. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre kuͤnftige Ehe ausgeſchloſſen haben. = 
Danzig, den 10. September 1833. : ae ; 
Königl. Preuß. Land» und Stadt⸗Gericht. ö 
An dem Haufe Toͤpfergaſſe AZ 24. ſoll der Beiſchlag fo wie dee Eingang 
zum Wohnkeller verändert und zu dieſem Behufe die Vorderſtube wegaebrochen 
werden. Der betreffende Anſchlag iſt bei dem unterzeichneten Vorſteher Behrend, 
Hundegaſſe, einzuſehen und haben wir zur Ueberlaſſung dieſes Baues an den Min⸗ 
deſtfordernden Termin auf one : 
ER Freitag, den 4. October Vormittags 11 Uhr, 5 : 
in dem Conferenz⸗Zimmer des St. Clifabeths-Nospitals angeſetzt, zu welchem wir die 
Unternehmungsluſtigen einladen. 3 ; 5 
Danzig, den 1. October 1833. a Ber nr & 
Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Hl. Geiſt und St. Eliſabeth. 
Trojan. Behrend. Schulz. Roſenmeyer.. 


EEE ³ NALS . 


tergemeinſchaft des Eingebrachten ausgeſchloſſen, die des Erwerbes beibehalten, was 
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4 Verl s b un g en 
Als Verlobte empfehlen ſich: A. J. Schwarz. N 
Emaus, den 3. October 1833. 5 P. Engelmann. 


Die Verlobung ihrer jüngften Tochter Emilie mit dem Hen. Dr. David: 
ſohn aus Danzig, beehren ſich ihren Freunden und Bekannten ganz ergebenſt an⸗ 


zuzeigen: | L. J. Cohn nebſt Frau. 
8 Marienburg, den 1. October 1833, 5 = . 5 
Als Verlobte empfehlen ſih: ckmilie Cohn. 


= Dr. Davidſohn. 

- a SA cs a a re 
~  Unfere geſtern vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir unſern Freunden 
und Bekannten hiemit ergebenſt an. Sriederike Wilh. Amalie Braunſchweig 

Koͤnigsberg, den 3. October 1833. geb. Waſſerberg. f 

faximil. Sried. Braunſchweig, Pfarrer zu Gr. Zinder. 
e RETTET SEEN ( . . 0 
a An FO ge e EN 
Sonntag den 6. Dctober, außerordentliche Luftſchifffahrt der Dem. Eliſa 
Garnerin begleitet von Muſik⸗ und Feuerwerk, Die Billets des Len Platzes gel⸗ 
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ten an der Raffle 15 Sgr, fo wie die des zweiten 5 Sgr. Far den mäffigern Preis 
von 11 und 3 Sgr. ſind ſolche jeden Tag von 8 Uhr Morgens bis 3 Uhr Nach⸗ 
mittags in der Wohnung der Obengenannten Hotel d' Oliva NS 2. zu Haden. 
Das Feuerwerk beginnt halb 8 Uhr. Ein Näheres werden die Zettel bekunden. 


Sonnabend den 5. Oetober 
General⸗Verſammlung 

der Caſino⸗Geſellſchaft zur Aufnahme neuer Mit⸗ 
glieder, Abends 6 Uhr, zu welcher ergebenſt ein⸗ 
laden Die Directoren. 


Eine ſich muͤhſam naͤhrende Wittwe aus dem hoͤhern Buͤrgerſtande, iſt durch 
die bereits Zjährige und noch immer fortwährend mit dem ſchmerzlichſten Leiden 
derbundene Krankheit einer erwachſenen Tochter und die dadurch herbeigeführten 
Koſten in den druͤckenſten Nothſtand verſetzt. Das geliebte Kind auf dem Schmer⸗ 
zenslager ſehend, und nicht aus noch ein wiſſend, fleht fie in ihrem Jammer um 
guter Menſchen Beiſtand. Der Unterzeichneter, ihr Beichtvater, kennt ihren ver⸗ 
laſſenen Zuſtand und bittet für ſie. Er iſt bereit, milde Gaben für ſie anzunehmen, 
welche aber auch ihr ſelbſt Langgarten M 223. eingehaͤndigt werden koͤnnen. 

: Dragheim. 
Wer einen Fond von circa 5 bis 800 z befigt und Theilnehmer an 
einem ſichern Geſchaͤfte ſeyn will, beliebe feine Addreſſe im Koͤnigl. Intelligenz⸗ 
Comtoir, verſiegelt, unter der Aufſchrift Mr. H. abzugeben. N 


Es wird eine Wohngelegenheit mit einem Keller, in einem moͤglichſt leb⸗ 
haften Theile der Stadt, zum Schankbetriebe und zur Bewirthung von Abendgaͤ⸗ 
ſten, von einem zu dieſem Gewerbe Berechtigten, zur Miethe verlangt. Etwanige 
Vermiether ſolcher Locale, belieben ſich an den Commiſſionair Schleicher, Laſtadit 
M 450. zu wenden. ES : Seo hes 

Ein verheiratheter Gartner, der zugleich Sager und Bedienter, mit guten 
Zeugniſſen verſehen u. kein Gaufer iſt, finder zum 19. k. M. ein Unterfommen - 
durch das beauftragte Commiſſ.⸗Bureau, Krämergaffe M 643. 5 


Ein Mädchen von 20 Jahren, von außerhalb, welches mehrere Jahre hin 
durch der Landwirihſchaft vorgeſtanden har, und auch in der polniſchen Sprache, 
im Schneidern, mehreren Handarbeiten, Waſchen und Plätten geübt iſt, auch mit 
einem guten Zeugniß verfeben iſt, wünſcht ſobald als möglich ein Unterkommen; es 
iſt gleich auf dem Lande oder in der Stadt, auch wuͤrde ſich dieſelbe als Kammer⸗ 
e Nätherin u. dgl. eignen; iſt zu erfragen Petershagen W 139. bei 

dem. Xaver. FEB 2 


1 


x 


un 
Es hat ſich ſeit einigen Tagen ein a Serie. Ginerhupd berlaufen, 


welcher noch beſonders daran kenntlich ift, daß er auf dem Rücken eine kahle. Stel⸗ 


le hat und auf den Namen „Ne ro“ hort: wer denſelben Auel ſchmiedegaſſe Ne 
164. abliefert, hat eine angemeſſene Velohnung zu erwarten. 


Bequeme Reiſegelegenheit nach Warschau, 
zu erfragen in der Langgaſſe M 404. beim Gaſtwieth Schmidt. 
iti ungen anasnenmmesnen ner 


A u t 8 n. 8 
In der Montag den 7. October d. J. im Muctions. Lekole Jopengaſſe Ne 
745. angefeßten Auction. der Buͤcherſammlung des verſtorbenen Predigers Unſelt, 


kommt auch | ein ſehr ſchöner Altar zum Verkauf, welches Sonnabend den 5. 8 


October d. J Hdaſelbſt in Augenſcbein genommen werden kann. 


1 m ; 9. : i 
In die ee "Ne 95 fin 2 Stuben Ts Kabine mit Mobllten zu 
dermicthen und gleich zu beziehen. ö 


Zwei Stuben nebſt Küche, Kummer und bello find. Gl. Sc; und. 


4 Siivemacyergaiien-Cet zu vermiethen. 


Pfefferſtadt AS 122. find zu Michakli tote erſten Etage 3 decbrirte Stü⸗ 
ben, Kuͤche, 2 Keller und Hofplag zu vermiethen. Das Naͤhere Kumſtgaſſe 1071. 
es 3 


. Ä — . = 
Sachen zu verkaufen in’ Danzig. 
d 5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Ein ganz neuer moderner Wiener Halbwagen ſteht billig zu teen im 


Eoufcen Reitſtall, wie auch die Preis⸗Bedingung daſelbſt. 


Ein engl. Kutſch⸗Reiſewagen zum Verſchließen, ſteht zum Verkauf. Wegen 
des Nähern meldet man ie bet dem ne ae Cornwalct in n der Flei⸗ 


ſchergaſſe Ne 53. 


Em. verehrungsw. Publikum zeige ich biewit ergeben e an, daß icy von Son; 
abend ab, mir geräucherten Schinken, Speck, Wuͤrſte und Schmalz am Gaſthofe 
des Oe Rind, Langemarkt Hotel de Leipzig zum Verkaufe ausſtehen werde. 

De Kaufmann Rofenthal aus Neuſtadt. 

TEEN EEE 
tt Immobilia oder unbewegliche Sachen 2 : 

Das dem Kaufmann Levin Victor Sachs zugehorige, in der Sopengafie 
sub Serdis- V2 717. und NS 48. des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtüͤck, wel⸗ 
ches in einem maſſiv erbauten 3 Etagen hohen Wohnhauſe beſtehet, ſoll auf den 
Antrag eines Real⸗Gläubigers, nachdem es auf die Summe von 3104 a Pr. 
Courant gerichtlich abgefhäßt worden, durch oͤffentliche ne verkauft ay 
den, und es find hiezu die Lieitations⸗Termine auf 


= age =. 


din 2. Fuh 1833 f 
er + 8. September 3833 
2 5, Movember 1833 
von welchen der letzte peremteriſch iff, vor dem Muctionator Herrn Engelhard in 
oder vor dem Artushofe angefegt. 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Ter⸗ 
minen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Melſtbietende in dem letzten 
Termine den Zuſchlag zu erwarten. 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks ift täglich auf unfteer Ballen und bei dem 


Auetiongtor Herrn Engelhard einzufehen. 
a den 6. April 1833. 
Königl. Preuß. 20885 und Stadt⸗ Gericht. 


Sachen zu derkaufen auſferhalb Danıla 
FE Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 


a Das zum Nachlaſſe der Wittwe Klomhuß gehoͤrige, in dem I Paſe⸗ 
warf, unter den Dorfs⸗ Nro. 2 und 3. und Nro. 57. des Hypotheken- Buchs ge⸗ 
legene Grundſtuͤck, welches in 7 Morgen 242 Ruthen culmiſch emphiteutiſchen 
Guvinerfandes nebſt 2 Wohn: und Wlrthſchafts⸗Gebaͤuden, fo wie den dazu ge⸗ 
hoͤrigen 290 in dem der ganzen Dorfſchaft gemeinſchaftlich gehoͤrigen 25 Morgen 
außerhalb Dammes beſtehet, ſoll auf den Antrag der Erben, nachdem es auf die 
Summe von reſp. 561 Rthlr. 8 Sgr. 4 Pf. und 200 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, durch freiwillige Subhaſtgtion verkguft werden, und zwar das Hanpt- 
grundſtück abgeſondert von dem gedachten Antheil in den 25 gen verkauft 
werden. Wir; haben hiezu die Lieitations⸗Termine auf 

. oe 31. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr i 5: 
Er 2. Oetober e. a— 
4. Noobr er ee - 
vor dem on Stadtgerichts⸗ e Renn U. zwar die erſten. beiden auf dem 
Stadtgerichts⸗Hauſe, der letzte peremtoriſche aber an Ort und Stelle angeſetzt. 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten ermine é 


ee wae Bufchlag zu erwarten. 


Die Taxe dieſes melee iſt täglich auf Aufkkek⸗ Nezißzakür einzuſehen. 
Danzig, den 9. Juli 183 ; 


Wöniglſch pieußiſdes Land⸗ und Stadtgericht. 


Das des Marie Caroline Flindt, verehel. Hofbeſiger Peter Hein 
zugehoͤrige, in dem Werderſchen Dorfe Oſterwick gelegene und N 2. in dem Hy⸗ 
potheken-⸗Buche verzeichnete Grundſtück, welches in 4 ſogenannten doppelten culm. 
Hufen, auf deren jede 50 Morgen gerechnet werden, eigen Land und Wohn⸗ und 
i on Gebaͤuden Sa und auf die Summe don 7071 Gag 26, as 8 
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wh gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll im Wege nothwendiger Sushaßation ver⸗ 
kauft werden, und es find hiezu drei Licitations⸗Termine auf : 


den 2. November 1833 Vormittags um 11 Uhr . 
„4. Januar 1844 —— — an der Gerichtsſtelle, 
s 4. Mary — — — — in dem Grundſtücke 


zu Oſterwick, : SR 

von welchen der letzte peremioriſch iſt, vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretatr Vez 
AMOR angeſetzt. S 3 0 N a 
: Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Termi⸗ 
nen ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
mine gegen baare Zahlung des Kaufgeldes den Zuſchlag zu erwarte. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unferer Regiſtratur einzusehen. 

Danzig, den 16. Auguſt 1833. i Er 

0 Röniglich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


Zum Verkaufe des der Sattlerwittwe Schubert zugehörige hieſelbſt sub 
496 belegenen Grundstücks, bestehend in einem Wohnhauſe ohne Braurecht u. 
Radical⸗Acker, iſt ein neuer Bietungs⸗Termin auf ; FREE 

8 5 se den 15. November c. ; 
bor dem Hen. Aſſeſſor Thiel anberaumt worden, welches zahlungsfaͤhigen Kauf⸗ 
luſtigen bekannt gemacht wird. BR I FE ER 
Marienburg, den 1. Anguſt 1833. | 
- Rönigl. Preuß. Landgericht. 


Auf den Antrag eines Gläubigers iſt das den Chriſtian Ellwartſchen 
Eheleuten gehörige sub Nro. 18. zu Darzlub belegene, Vol. XV. pag. 34 J. 360 
des Hypotheken⸗Buchs verzeichnete auf 619 Kthlr. gewürdigte eigenthümliche Krug⸗ 
grundſtuͤck ſubhaſtirt, und ſind die Sieitations⸗Termine auf f : ; 

: ane den 26, Auguſtt 
5 — 26. September und 
- Fa “me 5. Nobember G. a > 
die beiden erſten hier in der Gerichtsſtube, der letzte peremtoriſche in der Gerichts⸗ 
ſtube zu Czechoezyn anberaumt. Nachgebote find unzuläſſig. 2 
Pautzig, den 27. Juni 1833. . a 
i Roͤniglich Preuß. Land: und Stadtgericht. 


~  €dictal + Eitationen : 
„Zur Liquidation der unbekannten Gläubiger, der am 16. Juli 1808 und 


20. Novor. 1808 zu Aueh verſtorbenen Geſchwiſter Peter und Maria RUSE. 


ker, ſteht Termin au 
‘ : ER = den 30. October c. A er 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt an, zu welchem dieſelben unter der Verwarnung 
vorgeladen werden, daß die Aus bleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verlu⸗ 


* 
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ſtig erflärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung: 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, verwieſen 
werden follen. = FR s 3 
Marienburg, den 20. Suni 18833. : 
i 2 Königl. Preuß. Landgericht: 


Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Lande und Stadtgerichte werden auf den 
Antrag des Kaufmannes Johann Chriſtian Arendt, alle diejenigen, welche an den, 
zwiſchen ihm und den Kaſſirer Abraham Momber, am 1. September 1806 errich⸗ 
teten und am 8. Januar 1807 gerichtlich verlautbarten Kaufcontrakt, über das 
Grundſtuͤck auf der Rechtſtadt Sten Damm W 4. des Hyp.⸗Buches, und den bei⸗ 
gehefteten Recognitions Schein, vom 16. Januar 1807, über ein daraus, auf die⸗ 
ſes Grundſtück, für den Kaufmann Arende eingetragenes Capital von 3750 5 
welches Document verlohren gegangen iſt, als Eigemhuͤmer, Pfand oder ſonſtiger 
Inhaber, Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe Anſpruͤche in 
dem auf den 12. October c. Vormittag 11 uhr = 
vor unferm Deputirten, den Herrn Inſtizratg am Ende, an hieſiger Gerichts ſtelle 
angeſetzten Praͤjudieial⸗Termin, anzumelden, und bet Einreichung des Documents dar⸗ 
zuthun, wobei etwanigen auswärtigen Pedtendenten, in Ermangelung hieſiger Be⸗ 
kanntſchaft, die Juſtiz⸗Commiſſarien Zacharias, Groddeck und Mathias als Bes 
vollmaͤchtigte in Vorſchlag gebracht werden. Sollten in dem Termine keine Prätens 
denten ſich melden, fo wird das bezeichnete Document für nichtig erflact, die In⸗ 
haber deſſelben mit ihren Anſpruͤchen präcludirt, und dem Kaufmann Arendt auf 
feinen Antrag, ein neues Document uber das beſagte Capital ausgefertign werden. 

Danzig, den 28. Mai 1833. u os 5 i 
5 : Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Ueber den Nachlaß der, am 27. November 1819 zu Schöneck verſtorbenen 
Witwe Marianna v. Wernikowska ged. Prang iſt per decretum vom 1. Febr. 
1825 der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet und jetzt zur Anmeldung der 
Anſpruͤche ſaͤmmtlicher Gläubiger des Nachlaſſes ein Liquidations-Leemin auf 

N den 7. December d. J. Vormittags um 9 Uhr i 8 
vor dem Deputirten Hen. Oberlandesgerichts⸗Referendarſus Kegel hieſelbſt anbe⸗ 
vaumt worden. f f : ; EN 
Es werden daher die unbekannten Gläubiger aufgefordert, in dieſem Termine 
entweder perſoͤnlich oder durch legitimirte und informierte Stellvertreter, wozu ihnen 
die hieſigen Juſtizj⸗Commiſſarien Dechend, Brandt und John in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden und gehoͤrig zu beſcheinigen, wi⸗ 
drigenfalls die ausbleibenden Gläubiger zu gewaͤrtigen haben, daß ſie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte werden für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige werden verwiefen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Glaͤubiger don der Maſſe noch übrig bleiben mochte. = BEER : 
Marienwerder, den 26. July 1833. 
: Königl. Preuß. Ober Landes: Bericht, 


4 
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Ueber den Nachlaß der am 8. Juni v. J. in Weslinke berſtorbenen Hef⸗ 


beſitzer Wittwe Sara Jungmann geh. Freukirch iſt der erbſchaftliche Liguldations⸗ 
Prozeß eröffnet worden. ES ee BEER 
Wer eine Forderung an den Nachlaß hat, muß ſolche binnen 3 Monate 
und ſpaͤteſtens in dem, auf denn ee ic ae ea 
: 5 a den 25. Oktober e. Vormittags 10 Uhr rt 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor v. Srangius angeſetzten Termine bei 
Augabe der Beweismittel, vorſchriftsmaͤßig liguidiren. - 
Den, am perſoͤnlichen Erſcheinen verhinderten, Glaͤubigern, bringen wir die 
hieſigen Juſtiz Commiſſarien, Criminalrath Skerle, Juſtiz⸗Commiſſarius Zacharias 
und Uatihias als Mandatarien in Vorſchlag mitder Ad weifung, einen derſelben 
mit Vollmacht und Information zu verſehen. Derjenige welcher den Termin nicht 
einhält hat zu gewärtigen, daß er mit feinen Anfprächen nur au dasjenige verwie⸗ 
fen werden wird, was nach Befriedigung der ſich ge eldeten Glaͤubiger etwa von 
der Maſſe noch übrig bleibt. ax A BR . 
Danzig, den 30. Juli 1833. i IR TS 
An Böniglich Dreupifches Lands und Stadtgericht. 
5 Bon dem unterzeichneten Könfglichen Land-Gerichte werden auf den Ans 
trag der Intereſſenten alle diejenigen, welche an nachſtehend benanntes angeblich 
perloren gegangencs Dokument, nämlich SR = ER NEE 
die Ausfertigung der Senkenz vom 14. Januar 1778 und der Praͤcluſions⸗ 
Sentenz vom 5. December 1787 auf Grund deren nach Ausweis des beige⸗ 
i fügten Hypotheken⸗Recognitions⸗Scheines bom 16. Februar 1791 in das 
Hypotheken ⸗Vuch des Grundſtücks Nro. 20. zu Wernersdorf Rubr. II. lo⸗ 
co J. 18 Rthlu. 67 gr. 9 Pf. Achtzehn Thaler Sieben und Sechßig Gro⸗ 
ſchen Neun Pfennige als ein für die überlaſſene Schankgerechtigkeit an den 
verſtorbhenen Kreis ⸗Juſtiz ⸗ Rath Johann Chriſtian Arsokiſius hieſelbſt, 
Jährlich zu enteichtender Canon eingetragen worden, eis ea 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfaud- und fonftige Briefinhaber Aufpruͤche zu 
haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolche in dem vor dem Herrn Juſtiz⸗Rath 
Schelske auf - 8 x f ae 


= den 5. November e. Vormittags 10 Uhr 
angefetzten Praejudieial- Termin geltend zu machen, und nachzuweiſen, widrigen 
falls fie mit ſelbigen werden präaͤelndirt, und das gedachte Dokument für amortlſirt 
wird erachtet werden. = 355 ; 
Marienburg, am 25. Juni 1833. 3 
8 Ronigl. Preuß. Landgericht. ; 
„0 Schiffs⸗Kapport vom I. October 1835. \ 
Wass An mem fhe Cae eee ees 
G. H. Caors von Gröningen m. Ballafl. - 7 a ER 
G. T. de Jonge — oo © Sei ate 
H. G. Stult von Amſterdam m. Slack. Det Wind ©. 
Den 2, October nichts paſſirt.. Der Wind d S 
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Hiezu eine Extra⸗Beilage⸗ 


Sea 
| Sree zum Intelligenz Blatt Ne 23 


Daniig. Freitag, den 4. October 1833. 
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f Den geſtern Abend um 8 Uhr erfolgten Tod unſeres geliebten Gatten und 
Vaters, des Koͤnigl. Ober⸗ Regierungs⸗Raths von Muͤhlbach, zeigen, in Stelle 

iefonbecee er tpeineßmenden Freunden hier durch ergebenſt an 

® Die hinterbliebene Gattin 
Danzig) den 3 October 1833 und deren Kinder. 


